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Was Sie kommende Woche nicht versäumen sollten:

Wer ist bleed?
„Do hostas: Mir sen bleed!“ „Wer
soocht des? Scho wieda der Neia vo
gegeniewa. Etzat langt´s mer bald?“
„Ned mir zwaa. Mir Deidschn. Alle
midannana!“ Wieder einmal veröf-
fentlicht die OECD einen Bericht,
wieder einmal werden darin die alt-
bekannten Mängel des deutschen
Bildungssystems kritisiert – soziale
Ungerechtigkeiten, zu frühe Auftei-
lung auf verschiedene Schularten,
zu hohe Quoten von Schulabbre-
chern und Abgängern ohne Ab-
schluss – und wieder einmal ist es
keiner gewesen. Nichts Neues also
zwischen Himmel und Erde.
Doch zwei Dinge sind anders als
sonst. Zum einen kommt der Be-
richt nicht von Bildungsforschern,
die sowieso immer was zu nörgeln
haben, sondern dieses Mal von
Wirtschaftsfachleuten. Es geht also
um Standortfaktoren, um Geld, um
Wachstum. Grund genug für viele,
denen Bildung vollkommen egal ist,
doch mal hinzuhören. Aber obwohl
Kritikfähigkeit in unseren Schulen
vermittelt werden soll, ist sie an-
scheinend bei Bildungspolitikern
und Verbandsfunktionären eher we-
nig ausgeprägt. Darum ist man sich
in diesem Fall einig: Während in den
letzten Jahren viel geredet und we-
nig getan wurde, wollen wird dies-
mal weder drüber reden, noch et-
was tun: „Und wos machma etzat
dagegen?“ „Am besten ned driewa
redn, sochn die Boliddiga.“ „Und
davon werma gscheida?“ „Gschei-
da werma ned. Aber wenn´st nix
sochst merkt kaana, wie bleed
dass´d bist!“

Eine angenehme Woche wünscht
Ihnen
Ihr Hausmann

ABWASCH
mit Klaus Wührl

Diese Ausgabe können Sie
auch online lesen:

www.bayreuthersonntag.de

Vernissage 13.04., 11.00 Uhr
Ausstellungsdauer bis 16.05.
Finanzamt Bayreuth, Maxstraße

Bayreuth
Parallelaktion
„Parallel“ zur Arbeit und zum
Alltag begegnet man im
Finanzamt Bayreuth im Alten
Schloss zeitgenössischer
Kunst in Treppenhäusern,
Gängen, Fluren und Sälen.
Das von der Künstlergruppe
SILIXENAG initiierte Kunst-
projekt beinhaltet Werke von
elf Künstlern, aus den Berei-
chen Malerei, Objektkunst,
Installation, Performance
oder Skulpturen, die sich
rund um das Thema
Finanzen drehen.

Vernissage 15.04., 18.30 Uhr
Ausstellungsdauer bis 20.05.
CampusGalerie, Foyer Audimax

Bayreuth
Izvor Pende
In der CampusGalerie der
British American Tobacco an
der Uni Bayreuth sind groß-
formatige Gemälde des in
Zagreb geborenen Künstlers
Izvor Pende zu sehen. Der
junge Maler studierte an der
Kunstakademie Düsseldorf.
Er vereinigt in seinen Werken
klassische Motive der  Maler-
ei: die Frau und das Meer.
Während er sich der Frau als
Porträtist nähert, löst  er sich
bei der Darstellung des Mee-
res vom Figurativen.

Samstag, 19.04., 20.00 Uhr
Gemeindehaus Erlöserkirche

Bayreuth
Impro-Wettbewerb
Bereits zum dritten Mal veran-
staltet die Impro-Theater-
Gruppe „Mamaladnamala“
hier in Bayreuth einen Impro-
wettstreit der besonderen Art.
Der „Champignon“ oder auch
„Maestro“ bietet Einzelspie-
lern die Möglichkeit, das Pu-
blikum für sich zu gewinnen
und somit am Ende als bester
Akteur gekürt zu werden. Mit-
streiter aus ganz Deutschland
werden erwartet, um den Zu-
schauern einen unvergessli-
chen Abend zu bereiten.
@ www.impro-bayreuth.de

noch bis Sonntag, 20. April,
Festplatz am Schwedensteg

Kulmbach
Volksfest
Auf dem Festplatz am Schwe-
densteg hat gestern das
Volksfest begonnen. Noch bis
kommenden Sonntag erwar-
ten die Schausteller ihre Gäs-
te. Attraktionen sind in die-
sem Jahr, neben Kinderkarus-
sell, Kettenflieger und Auto-
scooter, die Bayernwippe, der
Break Dance und das Magic
House. Am Mittwoch, 16.
April, ist Familientag mit hal-
ben Preisen auf allen Fahrge-
schäften, am Samstag findet
um 17 Uhr ein Ballonflug-
wettbewerb statt.

Donnerstag, 17.04., 20.00 Uhr
Frankenhalle

Nürnberg
Zucchero
Nach dem großen Erfolg sei-
ner letzten Tournee kommt
Zucchero zurück auf die deut-
schen Konzertbühnen. Im Pro-
gramm hat der italienische
Rockmusiker nicht nur sein
letztes Meisterwerk „Fly“,
sondern auch alle seine gro-
ßen Hits wie „Baila“, „Cosi
Celeste“, „Dune mosse“ uvm.
Mit seiner Charakterstimme
und vertrautem rauem
Charme wird Zucchero, der
seine Karriere 1970 begann,
seine Fans in Nürnberg
begeistern.

Samstag, 19.04., 19.30 Uhr
Historischer Sitzungssaal im
Kunstmuseum Bayreuth

Bayreuth
Swing Ladies
Vor vier Jahren enstand das
Trio Swing Ladies. Neben Un-
terhaltungsmusik mit Swing
und Blues der 30er und 40er
Jahren begeistern die drei
Damen mit Chansons von
Edith Piaf und Zarah Leander.
Beim Konzert singt Valentina
König die schönsten Liebeslie-
der aus dem Repertoire von
Zarah Leander, begleitet von
Christine Wirth am E-Piano
und Monika Lehneis an der
Klarinette. Der Eintritt ist frei.
@ www.swingladies.de

Das traditionelle Puppen-
theater ist wieder im Trend,
Kinder wie auch Erwachsene
lassen sich gerne vom Spiel
der liebevoll gestalteten Figu-
ren verzaubern.

Für vier Tage gastieren das
Augsburger Kasperle und sei-
ne Freunde auf dem Volks-
festplatz in Bayreuth. Von
Donnerstag, 17. April, bis
Sonntag, 20. April, finden täg-
lich um 15 Uhr, am Sonntag
zusätzlich um 11 Uhr, die Vor-
stellungen statt.

Gezeigt wird das Stück
„Vom Gespenst, das keines
war“: Im Schloss der Prinzes-
sin Tausendschön treibt ein

Gespenst sein Unwesen, das
der Prinzessin das Fürchten
lehrt. Zwar ist das Gespenst
mit Kasperles Hilfe schnell
als der Räuber Langfinger
enttarnt, der sich auf diese
Weise in den Besitz des
Schlosses bringen will. Doch
bis zum Happy End gibt es
noch viele spannende Aben-
teuer zu überstehen.Wer wis-
sen will, wie die Geschichte
weitergeht, sollte die kleine
Theater-Zeltstadt auf dem
Volksfestplatz besuchen.

Die kindgerechte Show
dauert 70 Minuten, die origi-
nal Hohensteiner Handpup-
pen werden durch modernste

Licht- und Soundeffekte in
Szene gesetzt. Weitere Infos
erhält man unter Telefon
0175/6113609. pr

Das Augsburger Kasperle kommt

Wir verlosen 10 x 2 Karten
für eine Nachmittagsvor-
stellung des Augsburger

Kasperle nach Wahl!

☛ Wie heisst der Räu-
ber im Märchen „Vom Ge-
spenst, das keines war“?

Rufen Sie uns am Diens-
tag, 15. April, um 15 Uhr
unter Tel. 0921/50704397
an und beantworten Sie
unsere Frage!

reuth erzählen von ihren
Streckenflügen und wie es
überhaupt funktioniert, mit
einem Flugzeug ohne eige-
nen Antrieb hunderte Kilo-
meter weit zu fliegen. Natür-
lich können auch einige
Flugzeuge verschiedener
Größen genauer unter die
Lupe genommen werden.
Ebenfalls kann man den
Kontrollturm des Flugplat-
zes besichtigen und im Ab-
fertigungsgebäude darf hin-
ter die Kulissen eines Flug-
platz geschaut werden.

Kinder können einen „Ju-
nior-Pilotenschein“ erwer-
ben: An mehreren Bastel-
und Erlebnisstationen müs-
sen sie versuchen, hinter das
Geheimnis des Fliegens zu
kommen.

Der Eintritt ist frei und
Parkplätze sind ausreichend
vorhanden. Bei schlechtem
Wetter wird der Tag der offe-
nen Tür auf Samstag, den 26.
April, verschoben. pr
@ www.lsg-bayreuth.de

Der Flugplatz Bayreuth, die
Flugplatz-Gaststätte Loo-
ping, Fair Air und die Luft-
sportgemeinschaft Bayreuth
(LSG) laden am kommenden
Sonntag, 20. April, zum Tag
der offenen Tür ein.

Fair Air und die LSG bie-
ten Möglichkeiten an, in die
Luft zu gehen: Mit den kom-
fortablen Geschäftsreise-
flugzeugen der Fair Air lässt
sich ganz Oberfranken in ei-
ner halben Stunde aus der
Luft betrachten. Mit den
Sportflugzeugen der LSG
kann man sich in einer Vier-
telstunde das Erlebnis gön-
nen, Bayreuth und das Fich-
telgebirge von oben anzuse-
hen. Wer es lieber lautlos
mag: Schnupperflüge mit
Segelflugzeugen sind ebenso
möglich.

Auch am Boden ist einiges
rund um die Fliegerei zu se-
hen: Fluglehrer erläutern
wie die Ausbildung zum Pilo-
ten abläuft, Piloten des Bun-
desliga-Teams der LSG Bay-

Tag der offenen Tür
am Flughafen Bayreuth

zuüben vermag, und das nicht
allzu oft auf den Konzertpro-
grammen der großen Sinfo-
nieorchester steht.

Im zweiten Teil wird dann
die Messe C-Dur op. 68 zu hö-
ren sein, ein Werk, das zu Un-
recht im Schatten der großen

Missa Solemnis steht.
Mit den Chören musizie-

ren die Solisten Monika
Frimmer (Sopran), Ursula
Eittinger (Alt), der gebürti-
ge Bayreuther Jörg Brückner
(Tenor) und Wolfgang Ne-
werla (Bass). pr

Am Samstag, 19. April, gas-
tieren die Hofer Symphoni-
ker um 20 Uhr mit einem
Beethoven-Programm in der
Stadthalle.
Zusammen mit dem Chor
der Hochschule für evangeli-
sche Kirchenmusik, der Kan-
torei St. Michaelis Hof und
namhaften Solisten werden
unter der Leitung von Prof.
Karl Rathgeber zwei weni-
ger bekannte, aber nicht un-
bedeutende Werke Beet-
hovens zu hören sein.

Im ersten Teil werden die
Solopartien des Tripelkon-
zert op. 56 aufgeführt. Ein
Stück, das nicht zuletzt we-
gen seiner ungewöhnlichen
Besetzung für die Zuhörer
einen besonderen Reiz aus-

Beethoven-Konzertabend
Nach dem großen Erfolg der
ersten drei Partys geht es für
alle, die von dem schrillen
Jahrzehnt nicht genug bekom-
men können, am Samstag, 19.
April, auf dem Herzogkeller
in die vierte Runde.

Für alle Pop-Nostalgiker
und Nachtschwärmer beginnt
um 21 Uhr die Party, bei der
die DJs Steve K. und Andi V.
am Mischpult stehen. Im Plat-
tenkoffer findet man die Hits
des Jahrzehnts von Oasis,
Nirvana, den Red Hot Chilli
Pepers, Madonna oder George
Michael. Musikalisch ist somit
alles geboten, was „in“ war.
NDW, Dancefloor oder Techno
hört man auf dem Herzogkel-

ler genauso wie Grunge oder
Heavy Metal. Und auch die
One Hit Wonder dürfen bei
der 90er-Party natürlich nicht
fehlen!                                     pr

Vierte 90er-Party

Wir verlosen 3 x 2 Karten
für die 90er-Party auf dem
Herzogkeller am 19.04.08!

☛ Welche Band hatte in
den 90er-Jahren den Hit
„Lemon Tree“?

Rufen Sie uns am Diens-
tag, 15. April, um 16 Uhr
unter Tel. 0921/50704397
an und beantworten Sie
unsere Frage!

werkerschaften auch im Jahr
2008 ihre bewährten Info-
abende an. Die Infoabende
sind für alle Handwerksbe-
triebe kostenlos. Letztes Jahr
haben mehr als 1000 Hand-
werkerinnen und Handwer-
ker an den Infoabenden teil-
genommen. Die Handwerks-
betriebe werden auf den Info-
abenden kurz und knapp
über die wichtigsten Neue-
rungen und Änderungen in-
formiert. Ergänzt werden die
Infoabende um die Themen

„Die wichtigsten Förder-
und Finanzierungsprogram-
me für das Handwerk in
Oberfranken“ und „Rechte
und Pflichten für Online-
Auftritte und Geschäfte“.

Der Infoabend der Hand-
werkskammer findet am 15.
April ab 19 Uhr im Balkon-
saal der Stadthalle in Bay-
reuth statt. Infos und  An-
meldung bei Thomas Koller,
stellv. Hauptgeschäftsführer
der Handwerkskammer, Tel.
0921/910-136. pr

Im Jahr 2008 kommen auf
das Handwerk erneut zahl-
reiche Änderungen zu: Be-
reits zum 1. Januar trat die
Unternehmensteuerreform
in Kraft, zum 1. Juli folgt
voraussichtlich das neue
Erbschaftssteuer- und Be-
wertungsrecht. Auch im
GmbH-Recht zeichnen sich
Änderungen ab.

Vor diesem Hintergrund
bietet die Handwerkskam-
mer gemeinsam mit den
oberfränkischen Kreishand-

Infoabend der HWK für Handwerker


